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Vorschlagsliste für die Wahl von ehrenamtlichen Richterinnen und Richtern beim 

Verwaltungsgericht Gelsenkirchen für die Amtszeit 01.04.2020 bis 31.03.2025 

 

 

Gremium Sitzungsdatum Beschlussstatus Beratungsstatus 

 

 

Kreisausschuss 04.11.2019 Empfehlungsbeschluss öffentlich 

Kreistag 05.11.2019 Entscheidung öffentlich 

 

 

Organisationseinheit Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung 

Berichterstattung Landrat  Michael Makiolla 

 

Budget 01 Zentrale Verwaltung 

Produktgruppe 01.03 Sitzungsdienst, Kreisverfassung, Ehrungen 

Produkt 01.03.01 Sitzungsdienst und Kreisverfassung 

 

Haushaltsjahr  Ertrag/Einzahlung [€]   

  Aufwand/Auszahlung [€]   

  
 

Beschlussvorschlag 

In die Vorschlagsliste zur Wahl der ehrenamtlichen Richterinnen und Richter beim Verwaltungsgericht 

Gelsenkirchen für die Amtszeit vom 01.04.2020 bis zum 31.03.2025 werden aufgenommen: 

 

1. Herr Ulrich Biederbeck, Fröndenberg 

2. Herr Uwe Buchwald, Schwerte 

3. Herr Dieter Bückemüller, Holzwickede 

4. Herr Dr. Günther Dresselhaus, Holzwickede 

5. Herr Marc Elsbeck, Lünen 

6. Frau Ricarda Erdmann, Dortmund 

7. Herr Dirk Externbrink, Kamen 

8. Frau Bärbel Filthaus, Kamen  

9. Herr Herbert Goldmann, Fröndenberg 

10. Frau Gerda Maria Hartzheim, Schwerte 

11. Herr Udo Häger, Unna 

12. Herr Reinhard Hasler, Werne 

13. Herr Jens Hebebrand, Lünen 
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14. Herr Stefan Helmken, Kamen 

15. Herr Engin Izgi, Schwerte 

16. Herr Heinrich Janssen,  Selm 

17. Herr Max Jülenbeck, Unna 

18. Frau Renate Jung, Kamen 

19. Frau Marion Kobus, Kamen 

20. Herr Martin Köhler, Kamen 

21. Herr Manfred Kolodziejski, Lünen 

22. Herr Helmut Krause, Kamen 

23. Herr Sebastian Laaser, Unna 

24. Herr Christian Lang, Werne 

25. Herr Friedhelm Lethaus, Bönen 

26. Herr Christian Lippelt, Lünen 

27. Herr Dieter Mendrina, Lünen 

28. Herr Gerhard Meyer, Unna 

29. Herr Dominik Mickler, Unna 

30. Frau Elke Middendorf, Bergkamen 

31. Frau Andrea Molitor, Fröndenberg 

32. Herr Jochen Müller, Kamen 

33. Herr Gerd Oldenburg, Lünen 

34. Herr Reinhard Pastor, Lünen 

35. Herr Jürgen Regener, Werne 

36. Frau Sigrid Reihs, Schwerte  

37. Herr Theodor Rieke, Holzwickede 

38. Herr Helmut Rosenkranz, Lünen 

39. Herr Franz Rottinger, Unna 

40. Herr Jörg Schindel, Schwerte 

41. Herr Christian Schmidt, Werne 

42. Frau Stephanie Schmidt, Fröndenberg 

43. Frau Ursula Schmidt, Unna 

44. Herr Pascal Schoppol, Bochum 

45. Herr Gerd Schürmann, Fröndenberg 

46. Herr Marco Schürmann, Fröndenberg 

47. Herr Kay Schulte, Bergkamen 

48. Frau Elisabeth Schulze Froning, Werne 

49. Herr Jonas Schwering, Dortmund 

50. Herr Bruno Sieger, Lünen. 

51. Herr Dirk Slotta, Bergkamen 

52. Herr Reinhard Streibel, Schwerte 

53. Herr Udo Theimann, Kamen 

54. Frau Manuela Veit, Bergkamen 

55. Herr Uwe Walter, Lünen 

56. Frau Brigitte Wass, Unna 

57. Frau Gabriele Weck-Leste, Schwerte 

58. Herr Rolf Weißner, Werne 

59. Frau Bettina Winkelkötter, Werne 

60. Herr Andreas Wette, Fröndenberg 

61. Herr Carsten Hellmann, Unna 

62. Frau Ann-Cathrin Schmidt, Fröndenberg 
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Sachbericht 

Die Amtszeit der ehrenamtlichen Richter/innen des Verwaltungsgerichts Gelsenkirchen endet am 31.03.2020.  

 

Gem. § 28 VwGO stellen die Kreise und kreisfreien Städte in jedem fünften Jahr eine Vorschlagsliste für 

ehrenamtliche Richter/innen auf. Dabei ist die doppelte Anzahl der nach § 27 VwGO erforderlichen 

ehrenamtlichen Richter/innen zu Grunde zu legen.  

 

Für die Aufnahme in die Liste ist die Zustimmung von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder der 

Vertretungskörperschaft des Kreises oder der kreisfreien Städte, mindestens jedoch die Hälfte der 

gesetzlichen Mitgliederzahl erforderlich (§ 28 Satz 4 VwGO). Die jeweiligen Regelungen zur 

Beschlussfassung der Vertretungskörperschaft bleiben unberührt. 

 

Der Ausschuss zur Wahl der ehrenamtlichen Richter/innen hat bestimmt, dass in die Vorschlagsliste für den 

Kreis Unna  62 Personen (= doppelte Zahl der zu wählenden ehrenamtlichen Richter/innen) aufzunehmen 

sind. 

Es empfiehlt sich, die Personenvorschläge nach dem Hare-Niemeyer-Verfahren aufzuteilen, um einen 

einheitlichen Wahlvorschlag zu erstellen. Danach entfallen auf die  

SPD-Fraktion      26 Vorschläge 

CDU-Fraktion     18 Vorschläge 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  7 Vorschläge 

Linksfraktion      2 Vorschläge * 

Fraktion GFL/UWG    2 Vorschläge * 

FDP-Fraktion     2 Vorschläge * 

Gruppe Piraten     2 Vorschläge 

Freie Wähler     1 Vorschlag 

(* Zwei letzte Vorschläge müssten jeweils im Losverfahren zwischen der Linksfraktion, der Fraktion GFL/UWG und der 

FDP-Fraktion ermittelt werden, sofern sich die Fraktionen nicht vorher einigen). 

 

Hinsichtlich der Personen für die Vorschlagslisten sind die Vorschriften der §§ 19 bis 29 VwGO zu beachten. 

Insbesondere ist auf § 22 Nr. 3 VwGO hinzuweisen, wonach Beamte und Angestellte (Beschäftigte) im 

öffentlichen Dienst grundsätzlich nicht zu ehrenamtlichen Richter/innen berufen werden können. Zum 

öffentlichen Dienst zählen auch die Tätigkeiten bei einer Körperschaft, Anstalt oder Stiftung des öffentlichen 

Rechts. Zudem sollten sie nicht in die z.Z. ebenfalls aufzustellende Vorschlagsliste für die Wahl der 

ehrenamtlichen Richter/innen beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen in Münster 

aufgenommen werden.  

Es sollten auch nur solche Personen vorgeschlagen werden, die grundsätzlich an den Sitzungen der 

Kammern, die gelegentlich erst nach 17 Uhr enden, teilnehmen können und nicht durch anderweitige 

Inanspruchnahme verhindert sind. 

 

Da nicht von allen die erforderliche Anzahl von Vorschlägen benannt werden konnte, wurden zusätzliche 

Personenvorschläge der SPD- und CDU-Fraktion sowie der FW mit in die Vorschlagsliste aufgenommen.  

 

 

 

 

Anlagen 

keine 
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